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Bewerberinnen und Bewerber für das  
Amt des ehrenamtlichen Richters  

in der Sozialgerichtsbarkeit gesucht! 
 
 
Aufstellung der Vorschlagslisten für die Wahl der ehrenamtlichen Richter 
am Sozialgericht Chemnitz und dem Sächsischen Landessozialgericht 
Chemnitz für die Geschäftsjahre 2025 bis 2029 
 
 
Alle 5 Jahre sind auf der Ebene der Landkreise und kreisfreien Städte Vorschlagslisten für 
ehrenamtliche Richter bei der Sozialgerichtsbarkeit aufzustellen. Die ehrenamtlichen Richter 
(äquivalent zu Schöffen) sind juristische Laien, sie nehmen an den Verhandlungen des So-
zial- und Landessozialgerichts teil und wirken an der Entscheidungsfindung mit gleichen 
Rechten wie die Berufsrichter mit. 
 
Voraussetzung für die Aufnahme in die Vorschlagsliste ist, dass der Kreistag mit zwei Dritteln 
der anwesenden Mitglieder, mindestens jedoch mit der Hälfte der gesetzlichen Mitgliederzahl 
zustimmt. Die Vorschlagslisten sollen außer dem Namen auch den Geburtsort, den Geburts-
tag und Beruf der Vorgeschlagenen enthalten. 
 
Wir bitten daher Bewerberinnen und Bewerber, die sich für das Amt eines ehrenamtlichen 
Richters am Sozialgericht Chemnitz oder dem Sächsischen Landessozialgericht in Chemnitz 
interessieren, sich sobald wie möglich, spätestens bis zum 
 

20.05.2023 
 

beim Landratsamt Vogtlandkreis, Justiziariat 
Postplatz 5, 08523 Plauen 

 
schriftlich oder per E-Mail (justiziariat@vogtlandkreis.de) zu melden. 
 
Geben Sie in Ihrer Bewerbung bitte folgende Daten an: 
 

• Name, Vorname 
• Geburtsdatum, Geburtsort 
• ausgeübter Beruf 
• Staatsangehörigkeit 
• Wohnort, Straße, Hausnummer 

 

Bewerberinnen und Bewerber für das Amt 
des ehrenamtlichen Richters in der Sozial-
gerichtsbarkeit gesucht!
Aufstellung der Vorschlagslisten für die Wahl der  
ehrenamtlichen Richter am Sozialgericht Chemnitz und 
dem Sächsischen Landessozialgericht Chemnitz für die  
Geschäftsjahre 2025 bis 2029
Alle fünf Jahre sind auf der Ebene der Landkreise und kreis-
freien Städte Vorschlagslisten für ehrenamtliche Richter bei 
der Sozialgerichtsbarkeit aufzustellen. Die ehrenamtlichen 
Richter (äquivalent zu Schöffen) sind juristische Laien, sie 
nehmen an den Verhandlungen des Sozial- und Landes-
sozialgerichts teil und wirken an der Entscheidungsfindung 
mit gleichen Rechten wie die Berufsrichter mit.
Voraussetzung für die Aufnahme in die Vorschlagsliste ist, 
dass der Kreistag mit zwei Dritteln der anwesenden Mitglie-
der, mindestens jedoch mit der Hälfte der gesetzlichen Mit-
gliederzahl zustimmt. Die Vorschlagslisten sollen außer dem 
Namen auch den Geburtsort, den Geburtstag und Beruf der 
Vorgeschlagenen enthalten.
Wir bitten daher Bewerberinnen und Bewerber, die sich für 
das Amt eines ehrenamtlichen Richters am Sozialgericht 
Chemnitz oder dem Sächsischen Landessozialgericht in 
Chemnitz interessieren, sich sobald wie möglich, spätes-
tens bis zum

20.05.2023
beim Landratsamt Vogtlandkreis, Justiziariat Postplatz 5, 

08523 Plauen
schriftlich oder per E-Mail (justiziariat@vogtlandkreis.de) zu 
melden. 
Geben Sie in Ihrer Bewerbung bitte folgende Daten an:
• Name, Vorname
• Geburtsdatum, Geburtsort
• ausgeübter Beruf
• Staatsangehörigkeit
• Wohnort, Straße, Hausnummer
Die personenbezogenen Daten werden den zu beteiligen-
den Stellen und Gremien des Vogtlandkreises und der Ge-
richtsverwaltung des für die Berufung zuständigen Säch-
sischen Landessozialgerichts Chemnitz zum Zwecke der 
Vorbereitung und Durchführung der Berufung zur Verfügung 
gestellt. Mit der Bewerbung gilt die Einwilligung in diese 
Datenverarbeitung als stillschweigend erteilt.

Bei der Auswahl der Personen, die in die Vorschlagsliste 
aufgenommen werden, sind die Voraussetzungen der Be-
rufung zum ehrenamtlichen Richter gemäß §§ 20 bis 22 Ver-
waltungsgerichtsordnung (VwGO) zu beachten.

Der ehrenamtliche Richter:
•  muss Deutscher sein,
• er soll das 25. Lebensjahr (Sozialgericht) bzw. das  

35. Lebensjahr (Landessozialgericht) vollendet und

•  seinen Wohnsitz innerhalb des Gerichtsbezirks haben.
Für die Tätigkeit am Landessozialgericht soll man zudem 
mindestens fünf Jahre ehrenamtliche Richter bei einem So-
zialgericht gewesen sein.

Vom Amt des ehrenamtlichen Richters sind ausge-
schlossen:
1. Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur 

Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen 
einer vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr 
als 6 Monaten verurteilt worden sind,

2. Personen, gegen die Anklage wegen einer Tat erhoben 
ist, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentli-
cher Ämter zur Folge haben kann,

3. Personen, die nicht das Wahlrecht zu den gesetzgeben-
den Körperschaften des Landes besitzen.

Personen, die in Vermögensverfall geraten sind, sollen nicht 
zu ehrenamtlichen Richtern berufen werden.

Zu ehrenamtlichen Richtern können darüber hinaus 
nicht berufen werden:
Mitglieder der Vorstände von Trägern und Verbänden der 
Sozialversicherung, der Kassenärztlichen (Kassenzahnärzt-
lichen) Vereinigungen und der Bundesagentur für Arbeit.

Die Entschädigung der ehrenamtlichen Richter ist im 
Justizvergütungs- und -entschädigungsgesetz (JVEG) 
geregelt. Danach erhalten sie als Entschädigung:
•  Fahrtkostenersatz (§ 5 JVEG)
• Entschädigung für Aufwand in Form eines Tagegeldes  

(§ 6 JVEG)
•  Ersatz für sonstige Aufwendungen (§ 7 JVEG)
•  Entschädigung für Zeitversäumnis in Höhe von 7 EUR je 

Stunde (§ 16 JVEG)
• Entschädigung für Nachteile bei der Haushaltsführung  

(§ 17 JVEG)
•  Entschädigung für Verdienstausfall (§ 18 JVEG)
Bei weiteren Fragen zum Schöffenamt und 
zur Bewerbung wenden Sie sich gern an Frau Schöberlein 
(Telefon: 03741-300-1103).

Steuertermin

Am 15.05.2025 sind fällig:

- die zweite Rate der Grundsteuer, 
- die zweite Rate der Gewerbesteuer.                                                                                                      

Wir bitten um pünktliche Bezahlung.

Bei erteiltem SEPA Mandat werden die  fälligen 
Beträge eingezogen.

Es wird darauf hingewiesen, dass zum Fälligkeits- 
termin keine separaten Zahlungsaufforderungen ver-
sendet werden.

Rathaus-nachRichten
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infoRmationen aus deR stadt

Bürgerpreis der Stadt Treuen 2025

Bis zum 30. Juni können Vorschläge zum Bürger-
preis 2025 eingereicht werden.

Der Bürgerpreis wird als Zeichen der Anerkennung ins-
besondere für Verdienste in sozialen, kulturellen, sport-
lichen, wirtschaftlichen und politischen Bereichen sowie 
zur Erhaltung von Volks- und Brauchtum in und um die 
Stadt Treuen verliehen.
Entsprechend der Satzung über Ehrungen und Aus-
zeichnungen der Stadt Treuen ehrt auch in diesem Jahr 
die Stadt Treuen einen Bürger oder eine Bürgerin, der/
die sich um die Stadt besonders verdient gemacht hat. 
Die Verleihung ist auch an einen Verein, Einrichtung oder 
Organisation möglich. 
Personen oder Institutionen können natürliche oder ju-
ristische Personen für den Bürgerpreis vorschlagen. Die 
Vorschläge sind in schriftlicher Form an den Bürgermeis-
ter einzureichen.

Kriterien:
• Der zur Ehrung Vorgeschlagene soll freiwillig, selbst-

los, und nicht in erster Linie für eigenwirtschaftliche 
Zwecke für das Gemeinwohl engagiert sein.

• Der zur Ehrung Vorgeschlagene soll in der Regel min-
destens fünf Jahre nachweislich für die Einwohner der 
Stadt Treuen und ihre Ortschaften bzw. Ortsteile eh-
renamtlich tätig sein.

• Die natürliche Person muss nicht Einwohner der Stadt 
Treuen sein. Die juristische Person sollte ihren Sitz, 
zumindest aber ihr Wirkungsfeld auf dem Gebiet der 
Stadt Treuen und/oder der zugehörigen Ortsteile und 
Ortschaften haben.

• Eigenvorschläge von Personen sind nicht zulässig.

DRK Tagespflege Treuen

Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen erwacht nicht nur 
die Natur, sondern auch neue Energie und Lebensfreude. 
In unserer DRK Tagespflege genießen wir gemeinsam die 
Schönheit des Frühlings – bei Ausflügen zum Perlaser Turm 
oder zur Schlossinsel nach Rodewisch. 

Wie jede Woche backen wir leckeren Kuchen und genießen 
ihn beim geselligem Kaffeetrinken im Garten unserer Tages-
pflege. Auch Regentage verderben uns nicht die Stimmung. 
Wir verbringen die Zeit bei Sport und Spiel im großen Auf-
enthaltsraum der Tagespflege. 

Ob beim Betrachten unserer Frühblüher im Garten, beim 
Singen fröhlicher Frühlingslieder oder beim Erzählen von 
Erinnerungen – der Frühling bringt Wärme ins Herz und ein 
Lächeln aufs Gesicht.

Text/Fotos: DRK Treuen
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Information des Einwohnermeldeamtes

Seit dem 1. Mai 2025 dürfen die Personalausweis- und 
Passbehörden Lichtbilder bei Beantragungen von Perso-
naldokumenten grundsätzlich nur noch in digitaler Form 
verwenden. 
Die Lichtbilder müssen durch zertifizierte Fotografen oder 
andere zertifizierte Einrichtungen über ein Cloud-basiertes 
System an die Behörden übermittelt werden oder direkt in 
der Behörde angefertigt werden.
Die Stadt Treuen wird die Lichtbilderfassung vor Ort an-
bieten. Die dazu erforderliche Aufnahmetechnik wird durch 
die Bundesdruckerei Berlin zur Verfügung gestellt. 
Ab wann der Service bei der Stadt Treuen angeboten wer-
den kann, steht noch nicht fest, da bislang seitens der Bun-
desdruckerei noch kein Liefertermin für die Fotoerfassungs-
geräte mitgeteilt wurde. 
Werden die Lichtbilder bei einem zertifizierten Anbieter 
(Fotograf oder Drogeriemarkt) angefertigt, erhält der Bürger 
dort einen QR-Code, über den die Behörde das Lichtbild 
abrufen kann. Dieser QR-Code ist zur Beantragung des 
Personaldokumentes im Einwohnermeldeamt vorzule-
gen.

Selbst angefertigte Dateien auf Speichermedien können 
nicht verwendet werden.
Übergangsweise, bis zur Inbetriebnahme der Fotoerfas-
sungsgeräte vor Ort, werden noch aktuelle Papierlichtbilder 
akzeptiert.



AUSGABE NUMMER 09 • 8. MAI 2025  5

Mahnbrück 15: „Zur Kastanie“
In Mahnbrück gab es bereits ab ca. 1859 ein Gasthaus, 
das über mehrere Generationen hinweg von der Familie 
Kraus geführt wurde. Belegbar ist, dass Friedrich Au-
gust Kraus ab 1873 Wirt und Besitzer war. Nach seinem 
Tod 1884 übernahm seine Witwe und führte den Betrieb, 
nach einer erneuten Heirat 1885 mit Karl Friedrich Trom-
mer, fort. Hin und wieder kam es vor, dass unerlaubte 
Tanzabende stattfanden und durch die Polizeibehörde 
beendet werden mussten. Für die Abhaltung von Tanz 
und Musik in einer Schankwirtschaft brauchte man zu 
dieser Zeit eine gesonderte Genehmigung, hatte man 
diese nicht, war es verboten. Nur Gasthäuser mit großen 
Tanzsälen und ausreichend Platz für eine größere Gäs-
teanzahl bekamen diese zugesprochen. Im Gasthaus in 
Mahnbrück wurde so ein Fall „unsittlichen Gebarens“ 
1886 bekannt. Eine Gruppe Fortbildungsschüler aus Alt-
mannsgrün wurde von einem Gendarmen (alte Bezeich-
nung für Polizist) erwischt wie sie mit einer Gruppe unter 
16-jähriger Mädchen in der Gastwirtschaft verkehrten 
und tanzten. Solches Verhalten galt als „Gefahr für die 

sittliche Reinheit“ junger Leute und wurde nicht geduldet. 
Der Schulvorstand der Fortbildungsschule und die Wir-
tin mussten dafür Sorge tragen, dass die Schüler keinen 
Zugang zum Gasthaus mehr erhielten. Damit hatte die 
Schankwirtschaft eine gute Einnahmequelle verloren. 
Das Haus erhielt 1896 einen Anbau und 1907 seinen Na-
men „Zur Kastanie“. Bereits zuvor hatte der Sohn Richard 
Otto Kraus die Gastwirtschaft übernommen. 
Im Jahre 1908 wurde das im Garten befindliche Kegel-
haus repariert und umgebaut, wann es ursprünglich ent-
stand, ist leider nicht bekannt. Es handelte sich hierbei 
auch nur um eine offene Halle mit einer Außenbahn zum 
Kegeln. 
Richard Otto Kraus verstarb 1930, seine Witwe und sein 
Sohn Kurt Arno Kraus führten die Gaststätte weiter. Letz-
terer arbeitete zusätzlich noch als Postangestellter um 
seine Familie ernähren zu können. Unglücklicherweise 
verstarb er bereits 1939. Die Gaststätte wurde daraufhin 
geschlossen. Für eine kurze Zeit wurde der Verkauf von 
Flaschenbier über die Straße fortgeführt, bevor das Haus 
schließlich als reines Wohnhaus bis heute genutzt wurde.

Neuerwerbung der Stadt- und 
Schulbibliothek Treuen, Mai 2025

Belletristik: 
Bach, Ina: Goldene Zeiten - Die Münchner Ärztinnen 
(Ärztinnen-Saga, Bd. 2)
Bast, Eva-Maria: Die Blumeninsel im Bodensee (Familien- 
saga)
Beinert, Claudia: Marilyn und die Sterne von Hollywood  
(Berühmte Frauen)
Dicker, Joel: Ein ungezähmtes Tier (Spannungsroman)
Douglas, Penelope: Five Brothers (Gegenwartsliteratur)
Grund, Maria: Krähentochter (Band 3, Thriller)
Holm, Line: Eiskalte Schuld (Krimi)
Kinkel, Tanja: Im Wind der Freiheit (Deutsche Geschichte)
Lind, Hera: Verwechslungsjahre (Humor)
Pauly, Gisa: La Paloma (Krimi)
Stolzenburg, Silvia: Die Begine und der Sterndeuter 
(Historischer Roman)

Kinderbücher:
Debschütz-Frey, Annika: Emil und der Hut voller Mut 
(ab 4 Jahren)
Dinosaurier auf Omas Geburtstag (ab 3 Jahren)
Edwards, Nicola: Ich zeig dir, wie es früher war (ab 6 Jahren)
Garcia, Olesja: Meine Mama & ich für immer verbunden
(ab 3 Jahren)
Mann, Miriam: Karottenklau im Pferdestall (ab 5 Jahren)
Mein liebstes Fahrzeuge-Wimmelbuch Tatütata und Brumm-
brumm (ab 2 Jahren)
Pantermüller, Alice: Mein Lotta-Leben - Sei kein Trottel, Axo-
lotl (ab 8 Jahren)
Russell, Rachel Renée: Dork Diaries - Nikkis (nicht ganz so) 
vornehmes Paris-Abenteuer (ab 10 Jahren)
Schoenwald, Sophie: Ignaz und der Zahnputztag im Zoo 
(ab 2 Jahren)
Tut! Tut Wer hupt hier? (ab 18 Monaten)
Was ist Was - Raumfahrt-Kontrollzentrum (ab 10 Jahren)
Was ist Was Meine Welt - Blitzeblanke Zähne (ab 2 Jahren)

Sachliteratur:
Hildmann, Attila: Vegan Smoothies, Shakes and Ice Cream
Kruse, Christiane: Frauen gegen Hitler 
Tölle, Wold-Dieter: Alles, was Sie über Steuern im Ruhestand 
wissen müssen

Gesellschaftsspiele:
Tiere füttern (Kinderspiel ab 3 Jahren)

Höhenfeuer in Treuen begeistert Jung und Alt

Am Abend des 30. April wurde in Treuen wieder ein Stück ge-
lebte Tradition gefeiert: Das beliebte Höhenfeuer lockte zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher an. Punkt 20.30 Uhr zo-
gen Bürgermeisterin Andrea Jedzig und die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr gemeinsam den festlich geschmück-
ten Maikranz empor.
Der frisch aufgestellte Maibaum – im Vorjahr eigenhändig im 
Stadtwald geschlagen und vom Kommunalstützpunkt mit 
viel Einsatz hergerichtet – war ein echter Blickfang. Begleitet 
von der Band OBlive setzte sich im Anschluss der Fackel-
umzug in Bewegung – Ziel war der Turnerbundplatz, wo die 
Kinder mit ihren Fackeln das große Höhenfeuer entzündeten.
Bei Musik von OBlive, der Diskothek Kraftwerk und mit dem 
bunten Angebot des Schaustellerbetriebs wurde bis tief in 
die Nacht gefeiert. 

Bei Feuerschein, guter Musik und Schaustellerbetrieb feierten die 
Treuener bis in die Nacht. Foto: pko
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Die Eichhörnchengruppe aus der 
„Villa Kunterbunt“ zu Besuch im Theater 
Plauen

Am letzten Freitag im Monat März erlebte die Eichhörnchen-
gruppe einen besonderen Ausflug. Die Reise ging ins Thea-
ter Plauen, wo das Stück „Das NEINhorn“ aufgeführt wurde. 
Wir fuhren mit dem Zug nach Plauen zum Oberen Bahnhof. 
Dort verweilten wir kurz, um uns den Bahnhof anzuschau-
en. Die Fahrt ging weiter mit der Straßenbahn bis hin zum 
Theater.

Im Theater angekommen, wurden die Kinder herzlich von 
einer Theatermitarbeiterin begrüßt. Wir zogen alle unsere 
Schuhe aus und machten es uns in der „Kleinen Bühne“ be-
quem.

Das Stück „Das NEINhorn“ erzählte humorvoll die Ge-
schichte eines eigenwilligen Einhorns.  Das NEINhorn trifft 
den WASbären, der nicht zuhören will, den NAhund, dem 
echt alles schnuppe ist und eine Prinzessin, die Königs-
DOCHter, die immer nur Widerworte gibt. Die farbenfrohen 
Kostüme, die mitreißende Musik und die charmante Erzähl-
weise sorgten dafür, dass die Kinder fasziniert den Verlauf 
der Geschichte verfolgten und ihnen ermöglichte durch Zu-
rufe und Gesten aktiv teilzuhaben.

Nach dem kulturellen Erlebnis ging es für die Eichhörnchen 
weiter zum McDonald’s-Restaurant. Hier konnten die Kinder 
ihre Lieblingsgerichte wie Pommes, Chicken Nuggets und 
Burger genießen. Ein liebevoll eingerichteter Bereich im Res-

Arbeitseinsatz „Gemeinsam geht’s besser“ 
in der Kita Nesthäkchen

Seit vielen Jahren beginnt das 
Frühjahr mit einem gemeinsa-
men Frühlingsputz mit vielen 
fleißigen Eltern und ihren Kin-
dern in unserer Kita.
An diesem Tag wecken wir den 
Garten aus dem Winterschlaf, 
indem wir unseren Garten voll 
nutzbar mit allen Spielgerä-
ten machen. Der Holzspielzug 
wurde abgeschliffen und erhielt 
einen neuen Farbanstrich, die 
Wippe wurde lasiert, der Sand-
kasten wurde umgestochen, 
aber auch die Vogelnestschau-
kel und die Doppelschaukel 
wurden mit Hilfe eines Kärchers 
vom Moos gefreit. 
Für den Sonnenschutz der Kin-
der wurden die Sonnensegel 
aufgehängt und die Sitzmöbel 
für die Kinder bereitgestellt. Die 
fleißigen Mamas sorgten für 
die Unkrautbekämpfung in den 
Beeten und gemeinsam wurde 
mit den Kindern unser Fühlpfad 
erneuert. Er wurde mit neuen 
Tannenzapfen und Moos, so-
wie Sand und Rindenmulch 
bestückt und lädt zum Barfuß-
laufen wieder ein. In den Hoch-
beeten wurde die Erde aufge-
füllt, sowie mit den Kindern erstes Gemüse gesät.
Alle großen und kleinen Helferinnen und Helfer stärkten 
sich bei einem gemeinsamen Abendessen und ließen den 
Arbeitseinsatz in gemütlicher Runde ausklingen. 
Wir sagen nochmals „Danke schön“ an alle, die uns unter-
stützten! Vielen lieben Dank an die Sternquell Brauerei und 
Bad Brambach für die gesponserten Getränke.
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Die Erzieherinnern und Erzieher der Villa Kunterbunt er-
schienen im neuen Look. Sie ergriffen Eigeninitiative und 
gestalteten sich für ihre Feste und Feiern ihre eigenen  
T-Shirts und sorgen damit für Aufsehen. Der Schriftzug Villa 
Kunterbunt in verschiedenen Farben und das Maskottchen 
Pippi schmücken ihren Rücken und auf der Brust trägt jeder 
seinen Namen, dass die Kinder und Eltern die Erzieher bes-
ser ansprechen können.

Informationen aus der Stadt Treuen 
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Die Erzieherinnern und Erzieher der Villa Kunterbunt erschienen im 

neuen Look. Sie ergriffen Eigeninitiative und gestalteten sich für ihre 

Feste und Feiern ihre eigenen T - Shirts und sorgen damit für 

Aufsehen. Der Schriftzug Villa Kunterbunt in verschiedenen Farben 

und das Maskottchen Pippi schmücken ihren Rücken und auf der Brust 

trägt jeder seinen Namen, dass die Kinder und Eltern die Erzieher 

besser ansprechen können. 

 

taurant bot genügend Platz für die Gruppe und die Mitarbei-
tenden sorgten für einen reibungslosen Ablauf.

Gestärkt fuhren wir mit der Straßenbahn bis zum Busbahn-
hof und danach stiegen alle glücklich, aber auch etwas er-
schöpft in unseren Bus, der uns zurück nach Treuen brachte.

Die Kinder kehrten mit vielen Eindrücken und strahlenden 
Gesichtern zurück in den Kindergarten. Für viele war dieser 
Tag ein unvergessliches Erlebnis.

Liebe Grüße und bis bald 
die Eichhörnchengruppe aus der „Villa Kunterbunt“

Bunte Osterferien im Hort Villa Kunterbunt

Auch in diesem Jahr wurde es in der Villa Kunterbunt wäh-
rend der Osterferien alles andere als langweilig.

Mit einem abwechslungsreichen Programm erwartete die 
Kinder eine Woche voller Spiel, Kreativität und Abenteuer.
Los ging es am Dienstag mit einem duftenden Highlight: 
Beim gemeinsamen Osterbacken konnten die kleinen Bä-
ckerinnen und Bäcker ihrer Fantasie freien Lauf lassen. Aus 
Quarkteig entstanden mit viel Freude und Kreativität lecke-
re Osterbrötchen - natürlich frisch gebacken und anschlie-
ßend gemeinsam genossen.

Am Mittwoch hieß es dann: „Teamgeist und Fair Play!“ Beim 
Völkerball in der Turnhalle in Treuen gaben die Kinder alles. 
In bunt gemischten Teams wurde geworfen, ausgewichen 
und angefeuert - eine sportliche Abwechslung, bei der auch 
der Spaß nicht zu kurz kam.

Der Donnerstag führte 
die Gruppe dann auf 
einen spannenden Aus-
flug zum Schlossturm in 
Auerbach. Nach einem 
kleinen Spaziergang 
wartete oben auf dem 
Turm nicht nur eine tolle 
Aussicht, sondern auch 
ein gemeinsames Pick-
nick. Ein echtes Ferien-
abenteuer mit Genuss 
und Panorama!

Den Abschluss der Woche bildete am Freitag die beliebte 
Tauschbörse. Ob Spielzeug, Bücher oder kleine Schätze –
hier wurde getauscht, verhandelt und gestöbert. Die Kinder 
hatten sichtlich Freude daran, ihre alten Schätze in neue 
Lieblingsstücke zu verwandeln.

So bunt wie die Ostereier selbst – die Ferienwoche in der 
Villa Kunterbunt war für alle Beteiligten ein voller Erfolg und 
wird sicher noch lange in Erinnerung bleiben.
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oRtschaft schReieRsgRün

Frühlingserwachen im Pfiffikus

Bei uns im Garten fangen nicht nur die Blumen und Bäu-
me wieder an zu blühen, sondern ein neues Spielgerät zog 
ebenfalls bei uns ein. Dank der fleißigen Männer von unse-
rem Bauhof und unserem Hausmeister, dürfen die Kinder 
auf einem kombinierten Spielgerät aus Rutschen, Hänge-
brücke, Kletterturm und Kletterwand sich bald austoben. 
Vielen Dank an dieser Stelle an Denny Thiele mit seinem 
Bauhofteam und Andreas, unserem Hausmeister. 

Am Freitag, den 11. April fand der jährliche Arbeitseinsatz in 
der Kita statt. Die Kinder und Eltern, die das Pfiffikus Team 
an diesem Nachmittag unterstützten, waren sehr fleißig 
gewesen. Es wurde Unkraut gejätet, Sand neu aufgefüllt, 
die Hochbeete mit neuer Fo-
lie ausgelegt, die Fahrzeuge 
gereinigt, der Spielschuppen 
gesäubert sowie aufgeräumt,                      
die Holzhäuschen gestrichen 
und Holzhackschnitzel frisch 
am angelegten Blumenhang 
verteilt. Für das leibliche Wohl 
war an diesem Tag auch ge-
sorgt. Mit verschiedenen Ge-
tränken gesponsert von der 
Sternquell Brauerei und le-
ckeren Wienern, konnten die 

fleißigen Hel-
fer gestärkt 
werden. An 
dieser Stel-
le wollen wir 
uns noch ein-
mal bei den 
Familien be-
danken, die 
uns so tat-
kräftig unter-
stützt haben.                                                                                           

Nun strahlt unser Garten wieder und die Kinder können ver-
gnügt spielen.                             
 Bis bald euer Pfiffikus.

oRtschaft eich

Initiative des Sächsischen Landtages 
„Sachsen pflanzt gemeinsam – Aktion 1000 Obstbäume“

Die Stadt Treuen hat sich an der Aktion 1000 Obstbäume 
beteiligt und gemeinsam mit der Kindertagesstätte „Kleine 
Strolche“ am 04.04.2025 auf dem Dorfanger in Eich 5 Obst-
bäume und 5 Naschsträucher gepflanzt. 
Die neu gepflanzten 
Obstbäume werden 
im Laufe der Zeit zu 
einem kleinen, leben-
digen Refugium für 
zahlreiche Insekten, 
Schmetterlinge, Vö-
gel und viele ande-
re kleine Tiere. Sie 
schaffen einen Ort 
der Ruhe und Vielfalt, 
der das ökologische 
Gleichgewicht fördert 
und unsere Umwelt 
lebendig hält. Zudem wird das frische Obst, das in den 
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Initiative des Sächsischen Landtages  

„Sachsen pflanzt gemeinsam – Aktion 1000 Obstbäume“ 

 

Die Stadt Treuen hat sich an der Aktion 1000 Obstbäume beteiligt und 
gemeinsam mit der Kindertagesstätte „Kleine Strolche“ am 04.04.2025 
auf dem Dorfanger in Eich 5 Obstbäume und 5 Naschsträucher ge-
pflanzt.  

Die neu gepflanzten Obstbäume werden im Laufe der Zeit zu einem klei-
nen, lebendigen Refugium für zahlreiche Insekten, Schmetterlinge, Vögel 
und viele andere kleine Tiere. Sie schaffen einen Ort der Ruhe und Viel-
falt, der das ökologische Gleichgewicht fördert und unsere Umwelt le-
bendig hält. Zudem wird das frische Obst, das in den nächsten Jahren 
geerntet werden kann, kleine und große Genießer begeistern. Es macht 
den Wert gesunder, regionaler Lebensmittel erlebbar und zeigt, wie wich-
tig es ist, unsere Natur zu schützen und zu pflegen. 

Besonders schön war zu sehen, wie viel Freude die Kinder beim Ein-
pflanzen hatten. 
Mit leuchtenden 
Augen und voller 
Eifer haben sie ge-
lernt, wie Pflanzen 
wachsen und wa-
rum es so wichtig 
ist, unsere Natur 
zu bewahren. 
Diese Aktion war 
nicht nur eine Ge-
legenheit, die Um-
welt aktiv zu ge-
stalten, sondern 
auch eine wert-
volle Erfahrung für 
die jungen Teilneh-
mer, die noch 
lange in Erinne-
rung bleiben wird. 

 

Ostereiersuchen am Eicher Feuerwehrdepot 
– Ein gelungener Nachmittag trotz Regen

Am Osterwochenende fand am Eicher Feuerwehrdepot das 
erste Ostereiersuchen statt. Trotz des regnerischen Wet-
ters fanden sich mehr als 70 interessierte Besucher ein, um 
einen Nachmittag voller Spaß und netter Gespräche zu ge-
nießen. Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr präsen-
tierten nicht nur ihre Ausrüstung und gaben spannende Ein-
blicke in ihre Arbeit, sondern boten auch Rundfahrten mit 
dem Feuerwehrfahrzeug an, die vor allem bei den Kindern 
für strahlende Augen sorgten.
Ein herzlicher Dank gilt allen Kameraden, die den Tag so gut 
organisiert und präsentiert haben, sowie den Vereinsmit-
gliedern, die mit ihrem selbstgebackenen Kuchen für das 
leibliche Wohl sorgten.
Für alle, die an unserer Kameradschaft interessiert sind oder 
mehr über die Feuerwehr erfahren möchten: Jeden Dienstag 
um 18:00 Uhr treffen sich die Kameraden zur Ausbildung, 
Gerätepflege sowie auch zum Erhalt unseres dörflichen Ge-
meinschaftslebens. Interessierte sind herzlich eingeladen, 
vorbeizukommen und mal „richtig reinzuschnuppern“. Es 
ist eine tolle Gelegenheit, die Arbeit der Feuerwehr hautnah 
zu erleben und sich selbst.

Treuener Landbote 
 
Ostereiersuchen am Eicher Feuerwehrdepot – Ein gelungener Nachmittag trotz Regen 
 
Am Osterwochenende fand am Eicher Feuerwehrdepot das Erste Ostereiersuchen statt. Trotz des regnerischen 
Wetters fanden sich mehr als 70 interessierte Besucher ein, um einen Nachmittag voller Spaß und netter 
Gespräche zu genießen. Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr präsentierten nicht nur ihre Ausrüstung und 
gaben spannende Einblicke in ihre Arbeit, sondern boten auch Rundfahrten mit dem Feuerwehrfahrzeug an, die 
vor allem bei den Kindern für strahlende Augen sorgten. 
 
Ein herzlicher Dank gilt allen Kameraden, die den Tag so gut organisiert und präsentiert haben, sowie den 
Vereinsmitgliedern, die mit ihrem selbstgebackenen Kuchen für das leibliche Wohl sorgten. 
 
Für alle, die an unserer Kameradschaft interessiert sind oder mehr über die Feuerwehr erfahren möchten: Jeden 
Dienstag um 18:00 Uhr treffen sich die Kameraden zur Ausbildung, Gerätepflege sowie auch zum Erhalt unseres 
dörflichen Gemeinschaftslebens. Interessierte sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen und mal „richtig 
reinzuschnuppern“. Es ist eine tolle Gelegenheit, die Arbeit der Feuerwehr hautnah zu erleben und sich selbst 
mit zu engagieren. 

 

Informationen aus der Stadt Treuen 
Ortschaft Eich 
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nächsten Jahren 
geerntet werden 
kann, kleine und 
große Genießer 
begeistern. Es 
macht den Wert 
gesunder, regio-
naler Lebensmit-
tel erlebbar und 
zeigt, wie wichtig 
es ist, unsere Na-
tur zu schützen 
und zu pflegen.

Besonders schön 
war zu sehen, wie 
viel Freude die 
Kinder beim Ein-
pflanzen hatten. 
Mit leuchtenden 
Augen und voller 
Eifer haben sie ge-
lernt, wie Pflanzen 
wachsen und wa-
rum es so wichtig 
ist, unsere Natur 
zu bewahren. Die-
se Aktion war nicht nur eine Gelegenheit, die Umwelt ak-
tiv zu gestalten, sondern auch eine wertvolle Erfahrung für 
die jungen Teilnehmer, die noch lange in Erinnerung bleiben 
wird.

…………

Was – Wann – Wo ?
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kiRchennachRichten

Gottesdienste und Veranstaltungen
Alle Angaben ohne Gewähr! Aufgrund der aktuellen 
Situation kann es kurzfristig zu Änderungen kommen!

Ev.-luth. Kirche
Sonntag, 11. Mai 
09.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 18. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft
Sonntag, 11. Mai
10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde

                                  Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e.V.                                                                
                                                                                                       Leipziger Str. 27 
                                                                                                       09648 Mittweida 
                                                                                                       E-Mail: afu-ev@web.de 
                                                                                                       www.afu-ev.org 
             Tel.: 03727 976310 
            

	
Wasser-	und	
Bodenanalysen	

 
Am Donnerstag, den 22. Mai 2025 bietet  
die AfU e.V. die Möglichkeit 
in der Zeit von 16.00 - 17.00 Uhr in Treuen,  
                                                              im Rathaus, 
                                                              Markt 7  
 
Wasser- und Bodenproben prüfen zu lassen. 
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-Wert und die 
Nitratkonzentration untersucht werden.  
 

Analysen auf Trinkwasserqualität 
Brauchwasseranalysen 

                         Analysen für Aquarienwasser 
Für diese Analysen bitte mind. 1 Liter Wasser in einer  

Kunststoff-Mineralwasserflasche mitbringen. 
 
 

Bodenanalyse für eine Nährstoffbedarfsermittlung  
Bodenanalyse auf Schwermetalle  

Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen 
 des Gartens Boden auszuheben,  

so dass insgesamt ca. 500 Gramm der  
Mischprobe für die Untersuchung  

zur Verfügung stehen. 
 

 

29. MAI 2025 |  10 - 18 UHR

MÄNNERTAG

IN PFAFFENGRÜN

V E R E I N S H E I M
 S G  P F A F F E N G R Ü N  E .  V .

Z U M  S P O R T P L A T Z  4

Treuener Landbote 
 
 
 

WAS_WANN_WO 
 
 
 

        Wandergruppe „Gerhart Hering“ 
                  des Vogtl. Heimatvereins Treuen e.V. 

               
   

Am Montag, den 26.05.2025 um 09.00 Uhr 
Treffpunkt: Turnerbundplatz 
Bitte Auto mitbringen! 
Rückfragen bei Dieter Gräser unter 01717392606. 
 

   
     

S. Wappler
 ……………………………………  

 
     

    

 
 
 

Der Vogtländische Heimatverein Treuen e.V.  
informiert außerdem, dass 

am 26.05.2025 um 18.30 Uhr 
die Jahreshauptversammlung im Hotel Wettin stattfindet.  

Aufgrund der Wichtigkeit wird um zahlreiches Erscheinen gebeten. 
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Mandolinenorchester  

St.-Bartholomäus-  
Kirche 

Pfarrstraße 4 
08233 Treuen

Herzliche 

Einladung! 

17.05.25 

15 Uhr

Girgner

Eintritt frei - Spenden willkommen

Live aus Nürnberg

PROGRAMM

Gemeindefest
Jubiläums- und

22. Juni 2025

11 –12 Uhr Grußstunde
12 –14 Uhr Schatzinsel  

mit offenen Türen

1430 Uhr gemeinsamer Gottes-
dienst mit Musical „Josef“
1530 Jubiläumsfest auf dem  
Kirchen- und Schatzinselgelände

info-ecke

Sonntag, 18. Mai
10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Ev.-method. Kirche
Sonntag, 11. Mai
09.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 18. Mai
09.00 Uhr Gottesdienst

Herzfabrik – Kirche fürs Vogtland
Bitte beachten Sie die Hinweise auf der Internetseite www.herzfabrik-kir-
che.de

Sonntag, 18. Mai
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Musical im Ratskellersaal Rodewisch

………………………

Das Martin-Luther-Haus unserer Stadt wird 20 Jahre alt – Das muss 
gefeiert werden! 
Dazu laden wir Sie herzlich ein, mit uns am Sonntag, den 22. Juni 2025 
das Schatzinsel- und Gemeindefest zu feiern. 

Der Festtag beginnt um 11:00 Uhr mit einer Grußstunde. Von 12:00 bis 
14:00 Uhr gibt es halbstündlich Führungen durch die Schatzinsel – eine 
schöne Gelegenheit, einen Blick auf die historische Entwicklung zu wer-
fen oder Erinnerungen aufleben zu lassen. Parallel dazu gibt es einen 
Imbiss und Fotos aus 20 Jahren Begegnungszentrum und Schatzinsel, 
was zum Verweilen und Austauschen einlädt. Um 14:30 Uhr feiern wir 
einen Festgottesdienst mit dem Musical „Josef“, gestaltet von Kindern 
der Kurrenden und Engagierten unserer Gemeinde. Ab 15:30 Uhr startet 
die Jubiläumsfeier auf dem Kirchen- und Schatzinselgelände mit Live-
musik, Spiel- und Kreativangeboten, Riesen-Seifenblasen, Schwung-
tuchaktionen und vielem mehr bei Kaffee und Kuchen für Klein und Groß. 

Wir freuen uns auf einen fröhlichen Tag mit vielen Begegnungen und 
Rückblicken und – feiern Sie mit uns!
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neues aus dem VeReinsleBen

Osterdartturnier im Kleingartenverein 
Erholung

Es war wieder mal soweit. Die Organisatoren Knicke und 
Hedde hatten zum alljährigen Osterturnier des Kleingarten-
vereins in der Gaststätte Erholung geladen. Viele Sports-
freunde und Vereinsmitglieder folgten den Ruf. Ob jetzt 
absoluter Laie oder fast Profi, alle hatten ihren Spaß. Die 
Spiele? Spannend, überraschend und teilweise auch echt 
kurios. Wer dachte, er sei Favorit, hatte schnell mit flattern-
den Nerven zu kämpfen. Und wer sich selbst kaum Chan-
cen ausrechnete, landete plötzlich mitten im Rennen um die 
Top-Plätze und dieses machte das Turnier so spannend. 
Die Zuschauer? Laut, fröhlich und voll dabei – genau wie’s 
sein soll! Und dieses soll ja auch im Verein im Vordergrund 
stehen. So mancher Laie der Mühe mit seinen Pfeilen hatte, 
brachte den einen oder anderen Dartspieler in echte Bre-
douille. Den Zuschauern gefielen solche Spiele natürlich 
besonders. Am Ende gab es natürlich auch die Ehrung der 
Besten. 

Am Ende hieß der Champion des Abends: Benjamin Stö-
ckel. Respekt! Aber auch alle anderen Platzierten dürfen 
stolz sein: Platz 5 erkämpfte sich Rico Ullert, Platz 4 Danny 
Stiller, Platz 3 Michael Röser und Platz 2 René Dietrich. 

Fazit: Ein rundum gelungener Abend, der mal wieder ge-
zeigt hat, wie viel Spaß Vereinsleben machen kann.  
       

www.kgv-erholung-treuen.de

…………………

Kleingartenverein Erholung e.V. 
Rechenschaftsbericht für das Jahr 2024

Es ist wieder einmal so weit. Nach einem Jahr getaner Ar-
beit ist es Zeit Rechenschaft über das vergangene Jahr ab-
zulegen. 

Unser altbewährter Schatzmeister „Rainer Schwabe“ gibt 
nach sehr vielen Jahren sein Amt ab an unsere „Steffi Som-

                                                                                          Aus dem Vereinsleben 
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Es ist wieder einmal so weit. Nach einem Jahr getaner Arbeit ist es Zeit Rechenschaft über das 
vergangene Jahr abzulegen.  
Unser altbewährter Schatzmeister „Rainer Schwabe“ gibt nach 
sehr vielen Jahren sein Amt ab an unsere „Steffi Sommer“. 
Wir danken herzlichst unserem 
„Rainer“ für seine Arbeit in all den Jahren. Na klar bedauern 
wir seinen Entschluss, aber wir gönnen Ihm auch seine 
verdiente Ruhe. Er hat uns aber versichert, dass er uns mit Rat 
und Tat zur Seite steht. Denn auch die Übergabe ist nicht 
einfach und bedarf einer gewissen Zeit.  
Unser Verein 
Die Gemeinnützigkeit unseres Vereines bekommen wir nicht 
automatisch. Wir müssen immer wieder aufs Neue darum kämpfen und durch unsere Taten dies 
auch beweisen. Wie gewohnt wurden unsere Ressourcen, wie Benzin, Öle, Farben, 

mer“. Wir danken herzlichst unse-
rem „Rainer“ für seine Arbeit in 
all den Jahren. Na klar bedauern 
wir seinen Entschluss, aber wir 
gönnen ihm auch seine verdiente 
Ruhe. Er hat uns aber versichert, 
dass er uns mit Rat und Tat zur 
Seite steht. Denn auch die Über-
gabe ist nicht einfach und bedarf 
einer gewissen Zeit. 

Unser Verein
Die Gemeinnützigkeit unseres Vereines bekommen wir nicht 
automatisch. Wir müssen immer wieder aufs Neue darum 
kämpfen und durch unsere Taten dies auch beweisen. Wie 
gewohnt wurden unsere Ressourcen, wie Benzin, Öle, Far-
ben, Elektromaterial, Werkzeuge, Gerätschaften und weite-
re Hilfsmittel so eingesetzt, dass das bestmöglichste Ziel 
erreicht werden konnte. Wir arbeiten sparsam und hochef-
fizient bei einer ausgezeichneten Qualität. Auf alle Fälle, so 
kann ich das einschätzen, werden wir immer besser.

Für viele unserer Mitglieder gelten Arbeiten wie Grund-
stückspflege, bearbeiten von Freiflächen, Wegen, leeren 
Gärten, Außenzäunen und Tore als selbstverständlich.

Durch den Einsatz von „Benjamin Stöckel, Steffen Berger 
und Jörg Gnüchtel“ konnte endlich die große Fichte im Gar-
ten 22 gefällt werden. Das war unbedingt notwendig, denn 
wir wurden pausenlos darauf aufmerksam gemacht, dass 
die nahen Bewohner schon keinen Fernsehempfang mehr 
hatten. Ein besonderer Dank gilt auch unserem Elektroniker 
„Herrn Günter Materne“, welcher sich rührend um unsere 
Belange kümmert. 

…………………

Was geschah noch in unserem Verein? 

Nun endlich wurde die zweijährige Baustelle beendet, unter 
der wir alle leiden mussten. Wie versprochen von der Stadt 
wurden unsere Wege wieder instand gesetzt und auch zwei 
Poller aufgestellt. Das ständige Befahren unserer Wege 
wurde hierdurch eingedämmt. Auch unser Parkplatz wurde 
aufgewertet indem er aufgefüllt wurde und wir dadurch eine 
ebene Fläche erhalten haben. Jetzt ist es auch besser mög-
lich unser Bierzelt aufzustellen. Selbst die Einweihung der 
neu gebauten Wetzelsgrüner Straße fand bei uns auf unse-
rem Grundstück statt mit unserem Equipment wie Bierzelt 
und Bestuhlung. Laut Aussage unserer Bürgermeisterin war 
es ein gelungenes Fest und sie war froh, dass sie uns als 
Ausstatter hatte. 

Wir haben noch 98 Gärten. Davon sind wiederum 81 Gär-
ten vergeben, so dass wir noch 17 Gärten zur Pacht anbie-
ten können. Im Gegensatz zum Vorjahr haben wir 4 Gärten 
mehr verpachtet. Viele sind langjährige Mitglieder. Danke 
dafür. Um unsere Chronik etwas aufzupeppen, benötigen 
wir dringend Eure Hilfe, vor allem von den älteren Mitglie-
dern. Schicken Sie uns Fotos, Schriften, alte Verträge und 
Ähnliches. Wir nehmen alles, was sich auf unseren Verein 
bezieht. (www.kgv-erholung-treuen.de). 
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plötzlich mitten im Rennen um die Top-Plätze und dieses machte das Turnier so spannend. Die 
Zuschauer? Laut, fröhlich und voll dabei – genau wie’s sein soll! Und dieses soll ja auch im 
Verein im Vordergrund stehen. So mancher Laie der Mühe mit seinen Pfeilen hatte, brachte 
den einen oder anderen Dartspieler in echte Bredouille. Den Zuschauern gefielen solche Spiele 
natürlich besonders. Am Ende gab es natürlich auch die Ehrung der Besten.  
Am Ende hieß der Champion des Abends: Benjamin Stöckel. Respekt! Aber auch alle anderen 
Platzierten dürfen stolz sein: Platz 5 erkämpfte sich Rico Ullert, Platz 4 Danny Stiller, Platz 3 
Michael Röser und Platz 2 René Dietrich.  
Fazit: Ein rundum gelungener Abend, der mal wieder gezeigt hat, wie viel Spaß Vereinsleben 
machen kann.         www.kgv-erholung-
treuen.de 
 
 
Kleingartenverein Erholung e.V.  
Rechenschaftsbericht für das Jahr 2024 
 
Es ist wieder einmal so weit. Nach einem Jahr getaner Arbeit ist es Zeit Rechenschaft über das 
vergangene Jahr abzulegen.  
Unser altbewährter Schatzmeister „Rainer Schwabe“ gibt nach 
sehr vielen Jahren sein Amt ab an unsere „Steffi Sommer“. 
Wir danken herzlichst unserem 
„Rainer“ für seine Arbeit in all den Jahren. Na klar bedauern 
wir seinen Entschluss, aber wir gönnen Ihm auch seine 
verdiente Ruhe. Er hat uns aber versichert, dass er uns mit Rat 
und Tat zur Seite steht. Denn auch die Übergabe ist nicht 
einfach und bedarf einer gewissen Zeit.  
Unser Verein 
Die Gemeinnützigkeit unseres Vereines bekommen wir nicht 
automatisch. Wir müssen immer wieder aufs Neue darum kämpfen und durch unsere Taten dies 
auch beweisen. Wie gewohnt wurden unsere Ressourcen, wie Benzin, Öle, Farben, 
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Geehrt wurden: Klaus Gähde und Matthias Seidel für 50 
Jahre Mitgliedschaft, Frank Seidel 45 Jahre, Johannes 
Klitsch und René Reinholz für 35 Jahre, Uda Rau und René 
Dietrich für 20 Jahre in Verein.  

Auszug aus dem 
Rechenschaftsbericht des 

Vorsitzenden Gerald Hering. 

Elektromaterial, Werkzeuge, Gerätschaften und weitere Hilfsmittel so eingesetzt, dass das 
bestmöglichste Ziel erreicht werden konnte. Wir arbeiten sparsam und hocheffizient bei einer 
ausgezeichneten Qualität. Auf alle Fälle, so kann ich das einschätzen werden wir immer besser. 
Für viele unserer Mitglieder gelten Arbeiten wie Grundstückspflege, bearbeiten von 
Freiflächen, Wegen, leeren Gärten Außenzäune und Tore als selbstverständlich. 
Durch den Einsatz von „Benjamin Stöckel, Steffen Berger und Jörg Gnüchtel“ konnte endlich 
die große Fichte im Garten 22 Gefällt werden. Das war unbedingt notwendig, denn wir wurden 
pausenlos darauf aufmerksam gemacht, dass die nahen Bewohner schon keinen 
Fernsehempfang mehr hatten. Ein besonderer Dank gilt auch unserem Elektroniker „Herrn 
Günter Materne“, welcher sich rührend um unsere Belange kümmert.  
 
Was geschah noch in unserem Verein?  
 
Nun endlich wurde die zweijährige Baustelle beendet unter der wir alle leiden mussten. Wie 
versprochen von der Stadt wurden unsere Wege wieder instand gesetzt und auch zwei Poller 
aufgestellt. Das ständige befahren unserer Wege wurde hierdurch eingedämmt. Auch unser 
Parkplatz wurde aufgewertet indem er aufgefüllt wurde und wir dadurch eine ebene Fläche 
erhalten haben. Jetzt ist es auch besser möglich unser Bierzelt aufzustellen. Selbst die 
Einweihung der neu gebauten Wetzelsgrüner Straße fand bei uns auf unserem Grundstück statt 
mit unserem Equipment wie Bierzelt und Bestuhlung. Laut Aussage unserer Bürgermeisterin 
war es ein gelungenes Fest und Sie war froh, dass sie uns als Ausstatter hatte.  
Wir haben noch 98 Gärten. Davon sind wiederum 81 Gärten vergeben, so dass wir noch 17 
Gärten zur Pacht anbieten können. Im Gegensatz zum Vorjahr haben wir 4 Gärten mehr 
verpachtet. Viele sind langjährige Mitglieder. Danke dafür. Um unsere Chronik etwas 
aufzupeppen benötigen wir dringend Eure Hilfe, vor allem von den älteren Mitgliedern. 
Schicken Sie uns Fotos, Schriften, alte Verträge und Ähnliches. Wir nehmen alles was sich auf 
unseren Verein bezieht. (www.kgv-erholung-treuen.de).  
Geehrt wurden: Klaus Gähde 
und Matthias Seidel für 50 
Jahre Mitgliedschaft, Frank 
Seidel 45 Jahre, Johannes 
Klitsch und René Reinholz für 
35 Jahre, Uda Rau und René 
Dietrich für 20 Jahre in Verein.   
Auszug aus dem 
Rechenschaftsbericht des 
Vorsitzendes Gerald Hering.  
 

jeden Montag, 16:30 Uhr

Turnhalle Pfaffengrün
Zum Sportplatz 4

Kommt vorbei und macht
gerne einen Termin zum
Probetraining aus!

Jörg Lettner
0170 6077791

deR aktuelle VeRBRaucheRtipp

Nach Blackout in Spanien: 
Was gehört in den Notfallvorrat?
Die Verbraucherzentrale Sachsen gibt Tipps für den 
Ernstfall
 
Ein Stromausfall kann jederzeit und völlig unerwartet auftre-
ten – das hat der großflächige Zusammenbruch der Energie-
versorgung in Spanien und Portugal eindrücklich gezeigt. Nur 
wenige Supermärkte verfügten über Reservegeneratoren und 
waren auf einen solchen Notfall vorbereitet. Umso wichtiger 
ist es, sich persönlich auf derartige Krisensituationen einzu-
stellen. Im aktuellen Marktcheck der Verbraucherzentrale 
Sachsen geben Ernährungsexpertinnen wertvolle Hinwei-
se zur notwendigen Lebensmittel- und Heimausstattung für  
Extremereignisse.
 
Wenn der Notfall eintritt: Offizielle Empfehlungen
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophen-
hilfe (BBK) empfiehlt, einen Vorrat an haltbaren Lebensmit-
teln für zehn Tage anzulegen. Zusätzlich sollten pro Person 
täglich mindestens zwei Liter Trinkwasser verfügbar sein. Um 
Mahlzeiten auch bei Ausfall von Strom oder Gas zubereiten zu 
können, ist eine Notfallkochstelle – etwa ein Campingkocher – 
empfehlenswert. Ebenso sinnvoll sind ein batteriebetriebenes 
Radio, Taschenlampen, Hygieneartikel sowie eine Bargeldre-
serve.
 
Campingkocher besonders für Familien mit Babys 
wichtig
Ohne Strom wird die hygienische Zubereitung von Babynah-
rung schnell zur Herausforderung. Akkubetriebene Küchenge-
räte wie Mixer oder Flaschenwärmer erweisen sich im Notfall 
als wenig hilfreich – das zeigt der Marktcheck der Verbrau-
cherzentrale Sachsen. Viele der online angebotenen Produk-
te können Wasser nicht ausreichend erhitzen, um es sicher 
abzukochen. Zudem begünstigen lange Warmhaltezeiten die 
Vermehrung von Keimen. Für Familien ist ein Campingkocher 
daher besonders wichtig. „Wir empfehlen außerdem, auch 
hierfür rechtzeitig einen Vorrat an Säuglingsnahrung anzule-
gen“, rät Lena Sudhoff, Ernährungsexpertin der Verbraucher-
zentrale Sachsen.
 
Powerbank: Energieversorgung im Notfall
Kleine Powerbanks können ein Smartphone ein- bis zweimal 
aufladen – wichtig, um im Notfall erreichbar zu bleiben oder 
Informationen zu erhalten. Für mehrere Tage ist eine größere 
Powerbank mit etwa 20.000 mAh empfehlenswert. „Größere 
Powerstationen bieten zwar mehr Kapazität, sind aber teuer 
und aufgrund ihrer begrenzten Einsatzmöglichkeiten nur sel-
ten sinnvoll“, erklärt Lena Sudhoff.
 
Wassermanagement und Hygiene
Auch die Wasserversorgung kann bei Stromausfällen ein-
geschränkt sein. Daher sollten Verbraucher*innen frühzeitig 
Wasser in Badewannen oder Eimern auffangen – etwa für Kör-
perpflege oder Toilettenspülung. Feuchttücher und Haushalts-
papier helfen zusätzlich, Wasser zu sparen.
Der Marktcheck zeigt: Viele Spezialgeräte sowie spezielle Le-
bensmittel für den Notfall aus dem Internet sind weder prak-
tisch noch notwendig. „Ein sinnvoll ausgestatteter Lebensmit-
telvorrat, ein Campingkocher und einfache Hilfsmittel reichen 
aus, um auch längere Stromausfälle gut zu überstehen“, resü-
miert Lena Sudhoff.

(Quelle: Verbraucherzentrale Sachsen)
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HAUSTECHNIK 
 Sanitär • Heizung • Bedachung

Bäder zum Wohlfühlen finden Sie bei

Montag – Donnerstag  von 9.30 bis 18.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag nach Vereinbarung

Schleiz, Industriestraße 7,  
07907 Schleiz 
Tel.  03663/4843-0  
Treuen, Gewerbestraße 5,  
08233 Treuen 
Tel.  037468/633-0

   gem
einsam für Sie da!

    Wir sind

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:

André W. Ludwig – geprüfter Bestatter 
Bahnhofstraße 25, 08233 Treuen

Filiale Auerbach:

Isabel Ludwig – Inhaberin 
Pfarrgasse 3, 08209 Auerbach

Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

Dein
Meisterfriseur

Ilka Hofmann
Nadine Renner-Knoll

25 Jahre Haarlekin –
Ein Vierteljahrhundert Schönheit & Perfektion

 Flexibel. Schnell. – 
 Dein Haarlekin Erlebnis online buchen!  

 Dein perfekter Termin – nur ein paar Klicks entfernt! 
 Buche bei uns rund um die Uhr deinen Friseurbesuch ganz einfach 

über unsere Website oder unsere exklusive Salon-App. 
 Ob Calligraphy Cut, Pflege, Extensions oder Styling – wähle, was 

dich glücklich macht, wann immer es dir passt. 
 Neugierig? Entdecke unsere coole Webseite und er-

lebe Haarlekin so wie wir sind.
 Jetzt ausprobieren: 

Unsere Webseite https://www.haarlekinkreativ.de
Salon-App kostenlos downloaden! https://qrco.de/bdWiia
Unser Bonussystem https://mankido.de
       Mehr Zeit für dich – 
     mehr Stil für dein Leben. 

 037468/3199
�  www.haarlekin-kreativ.de

 Friedensring 27
   08233 Treuen/Schreiersgrün

 ilka.hofmann_haarlekin

Anzeigen- und 
Redaktionsschluss 

      für die nächste Ausgabe

         14. Mai 2025


